
                                                                               

 

 

 

 

EuroApprenticeship Netzwerkseminar 
Mobilitätsnetzwerke Österreich – Deutschland – Schweiz 
 

 

Im Rahmen des europäischen Projekts EuroApprenticeship fand von 12. bis 13. September 2011 ein 

Netzwerkseminar statt, das gemeinsam von IFA (Internationaler Fachkräfteaustausch) und ZDH 

(Zentralverband des Deutschen Handwerks) organisiert wurde.  

Ziel war es einen Überblick über Mobilitätsmaßnahmen im Bereich der Lehrlingsausbildung in 

Deutschland, Österreich und der Schweiz zu geben sowie den Dialog zwischen den verschiedenen 

AkteurInnen in den drei Ländern, die mit beruflicher Aus- und Weiterbildung befasst sind, zu stärken.  

 

Nach einführenden Worten des Gastgebers Christian Gohlisch (HWK) stellte Christian Sperle (ZDH) das 

von der Europäischen Kommission geförderte Projekt EuroApprenticeship sowie das 

MobilitätsberaterInnenprojekt: Berufsbildung ohne Grenzen vor.  

Susanne Klimmer (IFA) und Henriette Graf (ch Stiftung für eidgenössische Zusammenarbeit) 

informierten anschließend in ihren Podiumspräsentationen über aktuelle Mobilitätsprojekte in 

Österreich und der Schweiz.  

Danach hatten die TeilnehmerInnen die Möglichkeit, an Workshops zu den Themen „Chancen für 

Mobilitätsmaßnahmen in Grenzregionen“ und „Einbindung von Unternehmen und Stakeholders in 

Mobilitätsprojekte“ teilzunehmen. Die Impulsreferate zu den Workshops vermittelten interessante 

Perspektiven und gaben zusätzliche thematische Inputs.  

 

Nach der Zusammenfassung der Workshop-Ergebnisse, präsentiert von Ines-Maria Schweiger (IFA) und 

Jacqueline März (DIHK), berichtete Klaus Fetka (Porsche Inter Auto) am zweiten Veranstaltungstag über 

innovative Ansätze in der Lehrlingsausbildung bei Porsche. 

In der anschließenden Diskussion brachten die TeilnehmerInnen ihre persönlichen Erfahrungen ein.  

 

Beendet wurde das zweitägige Netzwerkseminar mit einem Ausblick auf mögliche Entwicklungen und 

zukunftsfähige Projekte im Bereich der Lehrlingsmobilität. 

 

Die Veranstaltung wurde von den TeilnehmerInnen sehr positiv aufgenommen, besonders begrüßt wurde 

die Möglichkeit des thematisch gezielten Informations- und Erfahrungsaustausches. 
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